
Stufenkonzept Praktikum Berufskolleg im ZSM 

 

1. Einmalig: Offizielle unverbindliche Kooperationsanfrage gemäß Standard des 

Praktikumsträgers (Umfang, Dauer, Inhalte) an das ZSM. 

2. Bei jedem Praktikumswunsch: Schriftliche formlose Bewerbung der 

Praktikantin mit Angabe des Trägers und der genauen Praktikumzeit sowie 

Anerkennung des Stufenkonzeptes. Als Anlage ist der Dokumentationsbogen 

beizufügen.  

3. Zurverfügungstellung der Unterrichtszeiten im gewünschten Zeitraum durch 

das ZSM (Raumbelegungspläne des angefragten Zeitraums) 

4. Rückmeldung der ausgewählten Veranstaltungen durch die Praktikantin an 

das ZSM – das ZSM stellt dann der Praktikantin die Telefonnummer die 

Kontaktmöglichkeiten (Tel./Mail) der ausgewählten Dozenten zur Verfügung. 

5. Praktikantin nimmt dann direkte Kontakt auf und fragt die Dozenten, ob und in 

welchem Umfang 

a) Hospitation (Anzahl?) 

b) Ggf. Eigener Unterricht von Praxiselementen (z. B. Aufwärmen, 

Entspannung, Kraft-/Ausdauerteil) 

c) Ggf. Lehrproben  möglich sind. 

6. ZSM-Kursleiter/innen besprechen dies ggf. mit den Kursteilnehmern und 

geben der Praktikantin eine Rückmeldung. Vorraussetzung für ein 

Zustandekommen des Praktikums ist letztlich die Zustimmung durch 

Kursleiter/in und Kursteilnehmer/innen. 

7. Praktikantin wertet die Rückmeldung aus, stimmt zu oder sagt ab und 

informiert den Praktikumsträger 

8. Ggf. selbstständige Durchführung des Praktikums in positivem Klima zwischen 

Praktikantin, Dozent und Teilnehmern. Bei Problemen ggf. vorzeitige 

Beendigung. 

9. Intern: Das ZSM leitet eine Kopie der Bewerbung und des 

Dokumentationsbogens zur Information (Eintrag in BG-Buch des Klinkträgers) 

an die PAE weiter 


